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WtizMer MMràitMcà
An die tit. Sektionen des schweizerischen Mititärsnnitätsvereins.

Werte Kameraden!
Wir bringen Euch zur Kenntnis, daß wir in unserer Sitzung vom 3. August abhin

in unsern Verband als neue Sektion Rhcineck sSt, Gallen) aufgenommen haben. Dieselbe
zählt bereits 20 Mitglieder und wir hoffen, daß sie zu einem starken Gliede unseres Vcr-
bandes anwachsen und blühen werde. Präsident der Sektion ist Herr Heinrich Rulishanser.

Zugleich teilen wir noch mit, daß infolge Geschäftsverhältnisse der gewählte Aktuar
Herr Enst. Kamm sein Amt niederlegen mußte und Herr Ulrich Kunz, Korporal, an dessen

Stelle gewählt wurde.
Mit kameradschaftlichem Gruß!

Zürich, 7. August 1894.
Für das Centr alk o mitee:

Der Präsident: I. Bietenhader, Wärter. Der Aktuar: U. Kunz, Korporal.

SWiznWr êxmritàà
An die Sektionen des schweizerische» Samaritcrbundes.

Werte Samariter und Samariterinncn!
Wir beehren uns, Ihnen hiemit zur Kenntnis ;n bringen, daß sich der von der neu-

gewählten VorortSsektion Zürich-Ncnmünstcr bestellte Ccntralvorstand des schweiz. Samariter-
bundes anläßlich seiner ersten Sitzung am 30. Juli a. m folgendermaßen konstituiert hat:

Präsident: Herr Louis Cramer, Zürich-Ncumünster.
Vizepräsident: Herr Major Dr. mcd. A. v. Schnlthcß-Rcchbcrg, Zürich.
Protokollführer: Herr Hans Siebcr, Zürich-Untcrstraß.
1. Sekretär lKorrespondenz> : Herr Emil Ranch, Zürich-Wiedikon.
2. Sekretär (Korresp. f. d. Bcreinsorgan :c.): Herr Emil Obcrholzcr, Zürich-Wipkingcu.
Qnästor: Herr Albert Lieber, Zürich-Obcrstraß.
Archivar: Herr Oskar Trüb, Zürich-Flnntern.
Beisitzer: Herr Gottfried Diener, Zürich-Enge.

Mit der Znsicherung, daß der neue Bundesvorstand es sich angelegen sein lassen wird,
gleich seinem Vorgänger die Interessen des Samariterbundcs nach außen und innen kräftig

zu wahren und zu fördern, und der Bitte an Sie, uns in diesem Bestreben nachdrücklich

unterstützen zn wollen, entbieten wir Ihnen freundschaftlichen Gruß und zeichnen

Namens des Bundesvorstandes:
Der Präsident: Louis Cramer.

Der 1. Sekretär: E. Rauch,

ldlll. — Sämtliche Zuschriften wollen Sie bis auf weiteres ans Präsidium, Herrn Louis
Cramer, Plattcnstraße 28, Zürich V, adressieren.

Uereittsâ)ro»tik.
Aarwange». Der erste Nngustsonntag wurde für Aarwangen nnd Umgebung ein

patriotischer Bolkstag. Am Morgen war Feldgottcödicnst ans dem Berg als einfache Bundes-

feicr, an der ein Gottfried Keller oder Albert Bitzius ihre hellste Freude gehabt hätten, denn

so ungefähr dachten sich diese unsterblichen Voltsmänner unsere kleinen Volksfeste. Ans einem

unserer lieben „Lncginstand" Schweizer versammelt zu gemeinsamer Andacht im Anblick der

in Morgenfrischc prangenden Alpen und Jnrabcrgc und den mit Städten und Dörfern gc-

schmückten Thälern und Niederungen, ein patriotischer Redner, der die Gemüter für Gott
nnd Vaterland zu begeistern nnd hinzureißen versteht, der gemeinsame Gesang der Volks-
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